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B. Phosphuga atrata: 11. Unterscheidung1 der Larven and Nymphen von
Silpha obscura und Phosphuga atrata; 12. Ernährung und Bewegung der I.

und Imagines; 13. Unterscheidung- der Geschlechter; M. Periode der Eiablage
15. Dauer der Entwicklungsstufen; 16. Der Pränymphenzustand ; 17. Eine L
mit abnormer Verwachsung der Tergithälften.

C. Regeneration bei Silpha and Phosphuga und die Bedeutung des
Pränymphalznstandes für dieselbe: 18. Regeneration bei Phosphuga; 19. Ete

generation bei Silpha; 20. Zusammenfassende Beurteilung der Regeneration
21. Kritische Betrachtung der Regenerationsversuche an anderen Coleopteren.

Entomologische Nachrichten.

Dr. Hermann von Ihering, der Nestor der deutschen Naturforscher in

Südamerika, Gründer und Direktor des Museums Paulista in Sao Paulo, isl seil L916
von diesem Posten vertrieben worden, obwohl er dort lebenslänglich angestellt war
und seit 1882 brasilianischer Untertan ist. Im Begriff, eine zoologische Profi

in Cordoba (Argentinien) anzunehmen, wurde er von der Regierung der Provinz
Santa Catharina (Brasilien) mit der Schaffung eines Museums in Elorianopolis be-

auftragt und unternahm größere Reisen nach Argentinien, Chile und Uruguay. Die
Adresse ist jetzt: Museum Catharinense, Florianopolis (Brasilien).

Dr. F. Maidl wurde zum Assistenten der zool. Abteilung des naturhistorischen
Hofmuseums in Wien — Verwaltung der Hymenoptereu-Sammlung — ernannt.

Dr. H. Karny habilitierte sich an der Universität Wien für Entomologie.

In Jena starb am 11. August 1919 der Nestor und berühmteste Zoologe unserer

Zeit Geh. Hofrat Prof. Dr. Ernst Haeckel. Seine Verdienste um die Natur-
wissenschaften sind in den Tageszeitungen gewürdigt worden, im übrigen auch
hinreichend bekannt. Haeckel brachte auch der Entomologie großes Interesse

entgegen (vergl. den Nachruf für G. v. Seidlitz, Ent. Blatt. 13, p. 242, 1917).

H. Thiele f 24. Oktober 1918 in Berlin-Schöneberg.

F. Stadler f 20. Juli 1919 in Nürnberg.

^regftSfrgafrsa^eQreat-garga fcga tea fcssaaaa Eig t-gg sscs&ööSfcabSäess

Erster Deutscher Coleopterologentag 1920.

Nicht einen großen Entomologenkongreß, wie er für 1915 in

"Wien geplant, jedoch durch den Weltkrieg vereitelt wurde, überhaupt

keine glänzende Parade der Entomologen aller Fakultäten, sondern

eine schlichte, den jetzigen Lebensverhältnissen angepaßte Zusammen-

kunft der deutschen Käferleute möchten die Unterzeichneten anregen.

Zweck der Tagung soll vor allem sein, die deutschen Käferleute

sich gegenseitig näher zu bringen, Freundschaften zu schließen.

Anregungen zu geben und zu empfangen, über naheliegende coleo-

pterologische Fragen zu beraten, gemeinsame Sammelausflüge zu

unternehmen und so einige genußreiche Tage mit gleiehgesinnten

Fachgenossen zu verleben. Weiter hoffen wir aber auch, daß uns

einige unserer Kollegen durch größere oder kleinere Vorträge er-

freuen werden. Solehe sind uns zur Anregung des Gedankenaus-

tausches sehr willkommen und erwünscht.

Als Ort der Zusammenkunft schlagen wir das im Herzen Deutsch-

lands, im schönen Thüringen gelegene liebliche Arnstadt vor. Arnstadt
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